
drehen 

kippen

SELECT

SCHLAG

BEI EINZELMESSUNGEN FÜHRT DIE “SELECT”-TASTE  ZUM SELECTOR.

BEI MESSREIHEN FÜHRT DIE “SELECT”-TASTE ZUM “STAT. DIALOG”-FENSTER.

NACH EINEM SCHLAG IST DAS INSTRUMENT BEREIT FÜR DEN NÄCHSTEN SCHLAG. 
DIE EINSTELLUNGEN BLEIBEN UNVERÄNDERT.
 
DURCH LEICHTES EINDRÜCKEN DES SCHLAGBOLZENS WERDEN DIE EINSTELLUNGEN ANGEZEIGT.

DIE NUMMER BEZIEHT SICH AUF DAS ENTSPRECHENDE KAPITEL DER BEDIENUNGSANLEITUNG.
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PARAMETER EINSTELLEN

EINSTELLUNGEN (TEMPORÄR)

EINHEITEN
VOREINSTELL.
STATISTIK

KARBONATISIER.
KURVEN

FORMFAKTOR

SELECT

MESS-MODUS

EINZELMESSUNG

MESSREIHE

KONFIGURATIONS-MODUS

STAT.   DIALOG

RESULTAT-ANZEIGE

DURCHSCHNITT
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NÄCHSTE
MESSREIHE
STARTEN

ZURÜCK ZUM
SELECTOR

DURCH KIPPEN
SCROLLEN

ÖFFNET STAT. DIALOG FENSTER

DETAILS SIEHE MENÜ-STRUKTUR
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WECHSEL ZU
EINZELMESSUNGEN

LÖSCHT LETZTE
MESSUNG,

REDUZIERT ZÄHLER
UM 1

10 ALARM
1  BATTERIE NIEDRIG          
2  BATTERIE VOLL
3  BATTERIE WIRD GELADEN        
4  INSTABILE MESSUNG
5  NIEDRIGE SCHLAGENERGIE    
6  VERSCHMUTZTER GEBER
7  ZU HOHE REIBUNG 1     2     3     4     5      6     7     

SELECT

ZÄHLER
EINZEL-MESSUNG
ODER EINE REIHE “n”“Q” -WERT

ALARM SYMBOL

EINHEIT

“50” MARKIERUNG
ANALOG ANZEIGE

NULL-MARKIERUNG

Einfache Messung (Reset)

Ausführliche Benützung
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Den SilverSchmidt  
Betonprüfhammer bedienen

Kurzanleitung

Komponenten des SilverSchmidts 1 SELECT-Taste

2 USB Schnittstelle

3 LCD Display

4 Schlagbolzen

5 Hülse (Kappe)

6 Gehäuse Bedienen des Gerätes mittels der SELECT-Taste 
und Scrollen durch Drehen und Kippen. 

Schlagbolzen gegen die Prüffläche halten und 
leicht ins Gehäuse drücken. Auf dem Display 
erscheinen die “Einstellungen”. SELECT drücken 
und gedrückt halten während ein Schlag aus-
gelöst wird. Dadurch wird ein “RESET” ausgelöst; 
(Anzeige “Q” alle Parameter werden zurückge-
setzt).

 

Wie der SilverSchmidt programmiert wird,  
ist in der Menü-Struktur beschrieben  
(Siehe Rückseite).

Prüfschläge durchführen

Die Prüffläche mit Schleifstein vorbereiten. 3. Schlag wird in der Endposition ausgelöst.1. Ansetzen des 
Instrumentes 
senkrecht zur  
Prüffläche

2. Laden durch 
Drücken des Ge-
häuses gegen die 
Prüffläche.

Die Kurzanleitung gibt einen Überblick über die Bedienung des Instrumentes. 
Die ausführliche Bedienungsanleitung soll zusätzlich gelesen werden. Ein-
gerahmte Nummern verweisen auf die Kapitel in der Bedienungsanleitung.

Patent angemeldet.  
Änderungen  
vorbehalten.
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NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN
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SCROLL LEFT OR RIGHT

KONFIGURATIONS-MODUS

EINSTELLUNGEN (TEMPORÄR)

VOREINSTELLUNGEN 
PROGRAMMIEREN

EINHEITEN WÄHLEN

VOREINSTELLUNGEN ABRUFEN

KARBONATISIERUNGSTIEFE

UMWERTEKURVEN

FORMFAKTOR AUSWÄHLEN
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DIE PARAMETER WERDEN NUR DURCH DRÜCKEN 
VON        INNERT 5 SEKUNDEN GEÄNDERT. 
ANSONSTEN KEHR DIE ANZEIGE ZUM SELECTOR
ZURÜCK UND LÄSST PARAMETER UNVERÄNDERT.
 
WIRD EIN SCHLAG AUSGELÖST, BLEIBEN DIE 
PARAMETER UNVERÄNDERT.
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LONG CLICK
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7.2.2

8.6

Wenn der Schlagbolzen leicht
eingedrückt wird, werden 
EINSTELLUNGEN für ca. 5 
Sekunden angezeigt.

Die Liste kann Resultate von Messreihen
oder Einzelmessungen enthalten. Bei Einzelmessungen
ist Zoomen nicht möglich (nicht notwendig).

Zeigt Detailansicht der Messreihe in der mittleren Reihe.

Ein Klick auf 
die Icons-Liste
bringt Sie zurück
zum SELECTOR

-> wechselt in den MESS-MODUS 
mit den aktuellen Einstellungen

ÜBERSICHTS-MODUS

MESS-MODUS
(siehe Konfigurations-Modus 
für Messreihen)

7.3.2

7.3.1

7.2.1

7.4.3

7.1
6.2

7.6

7.5

R: Klassischer 
     “R”-Wert
Q: Wahrer 
   Rückprall-
   koeffizient
N/  : N/mm²
K/  : kg/cm²
P/  : psi

Fo: Hersteller-
   Einstellungen
C  / C  / C  :   1         2        3 

Kundenspezifische
Einstellungen

PL: Tiefe Druck-
   festigkeit 
(junger Beton, nur
mit Pilzbolzen)
PB: Klassische 
Proceq B Kurve 
PC: Neue Proceq 
C Kurve mit erwei-
tertem Bereich
PH: Hochfester
   Beton
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NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN
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STATISTIK (”n” WÄHLEN)

Wenn "1,1"  oder
xASTM gewählt wurde,
springt das Programm
zu SELECTOR
andernfalls muss die
Anzahl Messungen
definiert werden

um zu programmieren
andernfalls timeout ->
die Einstellungen bleiben 
unverändert

um zu programmieren
andernfalls timeout ->
die Einstellungen bleiben 
unverändert

STATISTIK (METHODE)

SELECT

SELECT
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NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

NACH LINKS ODER RECHTS SCROLLEN

Menü Struktur
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